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LIVE LECTURE (ZOOM MEETING) 

DER OSTSEERAUM IM EUROPÄISCHEN   
FISCAL-MILITARY SYSTEM, ca. 1550-1850  
CATHLEEN SARTI  
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Das vom European Research Council geförderte Projekt „The European Fiscal-Military System, 1530-1870“ untersucht unter der Leitung 
von Peter H. Wilson (Oxford) anhand von sechs Fallstudien, wie Kriegsorganisation transregional funktionierte und insbesonder e,     
welche Rolle dabei bestimmte Zentren („hubs“) spielten. Im Mittelpunkt der Untersuchungen zum Ostseeraum steht der Waffenhandel, 
der vor allem von wallonischen und deutschen Handwerkern, Unternehmern und Geldgebern im schwedischen Bergbaugebiet vorange-
trieben wurde. Der Vortrag wird auf Basis der Sundzollregister, die nahezu lückenlos von 1574 bis 1857 überliefert sind, disk utieren, 
was es mit dem Waffenhandel zwischen dem Ostseeraum und Westeuropa (vor allem über Hamburg, Amsterdam und London) auf sich 
hatte.   

Referentin: Dr. Cathleen Sarti, Oxford  
Termin: 01.12.2020, 18.15 Uhr  
 
 
Der Vortrag findet im Rahmen des Oberseminars „Neue Forschungen zur Geschichte der Frühen Neuzeit “ und in Kooperation mit dem 
Interdisziplinären Zentrum für europäische Mittelalter - und Renaissancestudien (IZEMIR) statt. Kontakt: maria.galas@fau.de  

Zur live lecture über Zoom gelangen Sie hier (Link oder QR -Code):   

https://fau.zoom.us/j/94301961564?pwd=QjkvMExMQ2k2bnhvdzRVMUlLc2o3UT09  
Meeting-ID: 943 0196 1564  
Passwort: 092826  

 


